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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TV Boos 1924 III : TTF Bad Wörishofen 1955 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

Müller tütet den Sieg für die TTF Bad Wörishofen 1955 ein

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf der TV Boos 1924 III
am Freitag, den 30. September im 3. Saisonspiel auf die TTF Bad Wörishofen 1955. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 11:27 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Grund und Müller und Wolf.
Erstaunlich war, dass der TV Boos 1924 III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Bott / Zillenbiller
ihren Gegnern Grund / Müller letztlich beim 6:11, 11:7, 6:11, 2:11 nicht gefährlich werden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Steidele / Bott
gegen Deeg / Wolf hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Fünf
Sätze beharkten sich Tobias Bott und Karl Deeg, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Markus Steidele sein Einzel gegen Rudolf Grund noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Dann
ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. In toller Verfassung
präsentierte sich Engelbert Zillenbiller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Simon Wolf. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend
Josef Bott bei seiner 0:3-Niederlage gegen Horst Müller ab dem Start. Durch diesen Sieg war der
sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TV Boos 1924 III und
TTF Bad Wörishofen 1955 in die Box. Tobias Bott hatte gegen Rudolf Grund bei seinem 0:3 wenig
zu bestellen. Markus Steidele machte hingegen mit Karl Deeg beim 11:2, 12:10, 11:9 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satzerfolg
verbuchte Engelbert Zillenbiller bei seiner Niederlage gegen Horst Müller. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Josef Bott verlor sein Spiel gegen Simon Wolf unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 10:12, 11:13, 8:11. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage des TV Boos 1924 III geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2022 gegen
den FC Memmingen, während die TTF Bad Wörishofen 1955 am 01.10.2022 gegen den TV Waal II
antritt.

 Statistik:
 TV Boos 1924 III

Doppel: Bott / Zillenbiller 0:1, Steidele / Bott 0:1 
Einzel: T. Bott 0:2, M. Steidele 1:1, E. Zillenbiller 0:2, J. Bott 0:2 

 TTF Bad Wörishofen 1955
Doppel: Grund / Müller 1:0, Deeg / Wolf 1:0 
Einzel: R. Grund 2:0, K. Deeg 1:1, H. Müller 2:0, S. Wolf 2:0
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